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Agenda

1. Herausforderungen im Schweizer Tourismus
2. Funktionsweise von Crowdfunding auf Projektebene und 

Einsatzmöglichkeiten auf Destinationsebene
3. Kampagne «Davoser Schlitten»
4. Erfolgsfaktoren von Crowdfunding-Kampagnen im Tourismus
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1. Herausforderungen im Schweizer Tourismus

Externe Einflussfaktoren:  
• Wirtschaftskrise
• Starker Franken
• Neue Technologien
• Verstärkte Konkurrenz 

 Steigende Bedeutung von innovativen Produkten und Dienstleistungen

Interne Herausforderungen: 
• Komplexe Netzwerke aus Leistungsträgern (Beier & Wagner, 2014)
• Komplexe Gemengelage verschiedenster Beziehungen 

 Erschwerte Realisierung von notwendigen Innovationen

 Innovation ist Kernaufgabe der Dachorganisation (z.B. im Destinations-
management) um Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten (Bieger, 2005)
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2. Neue Wege über Online-Plattformen - Destinationsebene

Crowdsourcing:
• Möglichkeit der Vernetzung von Organisationen, Akteuren & Stakeholdern
• Generierung von Ideen aus Online-Community über Crowdsourcing-

Plattformen (Beier & Wagner, 2015)
• Einbezug der Öffentlichkeit zur Ideengenerierung bereits erfolgreich 

eingesetzt (Hinterholzer & Jooss, 2013)
• Fehlende Komponente des Instruments: Finanzierung

Crowdfunding:
• Finanzierung von innovativen Projektvorhaben verschiedener 

Leistungsträger (Beier & Wagner, 2014)
• Beitrag zur Netzwerkentwicklung der Destinationen 
• Sichtbarkeitsmachung verschiedener Akteure 
• Marketing-Effekte auf Destinationsebene
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2. Funktionsweise Crowdfunding - Projektebene

• Aufschalten eines Projekts auf eigener Homepage oder Crowdfunding-
Plattform (z.B. 100-days.net)

• Ziel: Erfragen von benötigten Geldmitteln zu Realisierung eines Projekts im 
Austausch für verschiedene Gegenleistungen:

• Spenden
• Nicht-monetäre Rewards
• Materielle Belohnungen (Produkt oder Dienstleistung selbst)
 Keine finanziellen Beteiligungen (Unterschied zu Crowdinvesting)

• «All-or-Nothing»-Prinzip 

• Zusätzliche Mehrwerte (Beier, Früh & Wagner 2014):
• Pre-Market Check
• Marketing-Effekte für Unternehmen oder Produkt
• Online-Reichweite
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3. Kampagne «Davoser Schlitten»
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3. Kampagne «Davoser Schlitten» - Erträge aus der 
Kampagne

Direkte Erträge aus der Kampagne:
• Knapp CHF 40’000.- Umsatz
• 53 bestellte Schlitten
• Neue Schlittenproduktion 

• Beitrag in der Tagesschau vom 01. 
März 2015 des Schweizer 
Fernsehens

• PR in Print und Online - NZZ, 
20minuten…

• Kooperation mit lokalen Partnern 
(Hotel InterContinental, 
Wintersportmuseum)
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3. Kampagne «Davoser Schlitten» - weitere Effekte aus der 
Kampagne

• Sichtbarkeit der Boosts  weitere Teilnehmer
• Sichtbarkeit regionale Geldgeber  weitere regionale Geldgeber 
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4. Erfolgsfaktoren von Crowdfunding-Kampagnen im 
Tourismus

Regressionsergebnisse. Abhängige Variable: Finanzierungserfolg. N = 104

(Beier & Wagner, 2014) 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
Mehr zum Thema unter www.digitalestrategien.ch

17. Juni 2015

http://www.digitalestrategien.ch/
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